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Medienmitteilung, 13. Dezember 2022 
 

 
Inklusion auf der Piste 
 
Die Schweizer Skischule Adelboden verfügt über ein neues Angebot: Mit dem Mono- und 
Dualbob können auch Gäste mit Beeinträchtigung den Skisport geniessen.  
 
Sportevents wie die Paralympics zeigen es eindrücklich: AthletInnen mit einem Handycap lassen 
sich nicht aufhalten und bezwingen auf Skiern die steilsten Hänge. Man muss aber nicht 
unbedingt sportliche Höchstleistungen erbringen, um trotz einer Beeinträchtigung dem 
Schneesport zu frönen. Die Destination Adelboden-Lenk-Kandersteg ermöglicht es Einzelpersonen 
und Familien mit einem neuen Angebot auch so, gemeinsame Skierlebnisse zu erleben. 
  
Lenken oder lenken lassen  
Seit diesem Winter verfügt die Skischule Adelboden über einen eigenen Monobob und einen 
Dualbob. Bei diesen Geräten sitzen Gäste angegurtet in einer Schale. Der Sitz wiederum ist auf 
einem bzw. zwei Skiern befestigt. Während Monobob-FahrerInnen selbst mit speziellen Stöcken 
steuern, lässt sich der Dualbob von einer zweiten Person mit einem Bügel von hinten lenken. Für 
die Anschaffung der beiden Bobs hat sich Pascal Frei, Leiter der Skischule Adelboden, eingesetzt. 
«Wir wollen Menschen mit Beeinträchtigung den Zugang zur Bergwelt und zum Wintersport 
ermöglichen», erklärt Frei. Mit Beiträgen der Stiftung Cerebral sowie von Einheimischen und 
Stammgästen war die Skischule Adelboden in der Lage, die beiden Geräte für 20’000 Franken zu 
finanzieren. 
 
Spezialausbildung absolviert 
Die neuen Bobs sind bereits zum Einsatz gekommen. So konnte eine Frau mit starken 
Beeinträchtigungen gemeinsam mit ihren Kindern und ihrem Ehemann einen Tag auf der Piste 
erleben. Ohne das neue Angebot wäre dies nicht möglich gewesen. Ein anderes Beispiel zeigt sich 
bei einem Kind mit Beeinträchtigung, das dank der Spezialskier dennoch aktiv am Schul-Skilager 
teilnahm. Dass dies möglich wurde, liegt aber auch am Skilehrer Marcel Jungen: Er absolvierte 
mehrere Plusport-Ausbildungen für den Unterricht im Mono- und Dualbob. «Der Gedanke, diesen 
Menschen eine Freude zu bereiten und ihnen unvergessliche Momente im Schnee zu bescheren, 
haben mich nicht mehr losgelassen», beschreibt Jungen seine Motivation für das Projekt. 
  

Das Angebot kann über die Schweizer Skischule Adelboden gebucht werden. Einsätze sind aber 
auch an allen anderen Orten der Destination möglich.  
 
www.skischule-adelboden.ch 

 
Kontakt 
Pascal Frei, Leiter Schweizer Skischule Adelboden, Tel: 033 673 80 90  
Silvia Nüesch, Medienverantwortliche, Tel: 077 522 53 94  
 
 
Die Tourismusorganisation Adelboden-Lenk-Kandersteg (TALK AG) ist eine der sechs Destinationen im Kanton Bern 

und verantwortlich für Tourismusentwicklung, Vermarktung und Gästeinformation. Mit über 1.8 Mio. 

Logiernächten gehört sie zu den bedeutendsten alpinen Destinationen der Schweiz. 


